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es gilt eine Reisewarnung. Damit 
wäre die Geschichte schon zu Ende. 
Aber mal angenommen, die beiden 
machten sich dennoch auf den Weg, 
sie brauchen keine Tickets, haben ja 
den eigenen Esel und gehen zu Fuß. 
Da kommt das Corona-Beherber-
gungsverbot in die Quere, niemand 
darf aufgenommen werden. Aber 
auch diese Hürde wäre zu nehmen, 
denn der Stall ist nicht registriert, 
dort können Sie Obdach finden. 

Draußen auf dem Felde hüten die 
Hirten ihre Schafe. Home-office geht 
hier nicht, sie haben Erlaubnis zu ar-
beiten. Sie müssen auf Mindestab-
stand achten, aber das geht am Feu-
er unter freiem Himmel. Dann strahlt 
das Licht auf, der Engel ruft: „Fürch-
tet euch nicht! Siehe, ich verkündige 
euch große Freude!“ Kinder werden 
weiter ja geboren, die Überlastung 
der Krankenhäuser spart die Ge-
burtsstationen aus. Und die Krippe 

mit diesen Worten beginnt ein Ad-
ventstext von Tina Willms in diesem 
Jahr. Alles war bereits anders in 
diesem Jahr und bleibt es auch noch 
bis auf Weiteres. Da fällt es schwer, ir-
gendwelche Planungen vorzunehmen.  

Fast alles, was uns in der Kirche aus-
macht und wichtig ist, das Zusam-
menkommen als Gemeinde, die 
Einladung zu geselligem Beisam-
mensein, das Besuchen von älteren 
Gemeindemitgliedern und Geburts-
tagskindern, das gemeinsame Sin-
gen im Gottesdienst geht so gut wie 
nicht mehr. Und jetzt auch noch Ad-
vent! Wie soll das gehen? Und dann 
kommt Weihnachten! Wie kann es 
Weihnacht werden in diesem Jahr?

Stellen wir uns nur vor, Maria und 
Joseph müssen von Nazareth nach 
Bethlehem reisen, weil es die  Volks-
zählung durch Kaiser Augustus so 
will. Aber Bethlehem ist Risikogebiet, 

AUF EIN WORT

Im Dezember - so anders...



macht ihm sowieso niemand streitig, 
dem Christuskind. Der Sohn aus dem 
Hause Davids, Jesus ist sein Name, 
kann dort zur Welt kommen. Der 
große Engelschor „Gloria in excelsis 
deo“ muss dagegen in diesem Jahr  
ausfallen, zu viel Aerosole in der Luft, 
das geht in Coronazeiten gar nicht.  

Die Hirten also brechen auf. „Jungs, 
vergesst eure Masken nicht“, raunt ei-
ner noch den anderen zu. Und so eilen 
sie nach Bethlehm, um das Kindlein 
zu finden. Entgegen aller Vorschrift 
- weil sich hier mehr als zwei Haus-
halte versammeln - betreten sie den 
Stall, knien nieder vor dem Kind. Im-
merhin, die Hirten machen ihren Job, 
sie kehren zurück, loben und preisen 
den barmherzigen Gott, für alles, was 
sie gehört und gesehen haben. 

Ganz schlecht dürfte es in diesem 
Jahr für die Weisen werden, für die 
drei Könige, die aus dem Morgen-
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land, aus dem Osten, kommen wol-
len, weil sie einen Stern gesehen 
haben, der die Geburt eines neuen 
Königs verkündet. Nun, Ihr ahnt es 
schon! Reisewarnung, Karawanen-
reise storniert, Beherbergungs- und 
Versammlungsverbot, für die Heiligen 
drei Könige wird die Reise unmöglich 
sein!

Und doch leuchtet der Stern von 
Bethlehem! Und doch geht ein Licht 
aus von der Geburt des Friedenskö-
nigs in Bethlehem! Und doch soll und 
wird es Weihnacht werden! „Fürchtet 
euch nicht!“

Mit herzlichen Grüßen für die 
Advents- und Weihnachtszeit

Ihr Pfarrer

	  Wolfgang Theiler



AUF EIN WORT

Wir planen für den Heiligabend fünf kurze Gottesdienste, die draußen an den 
Gemeindezentren stattfinden. Wegen Corona werden wir die Kirchen nicht mit 
vielen Menschen füllen können. Stattdessen laden wir ein „Wie die Hirten zur 
Krippe“ zu kommen. Gehen Sie allein, zu zweit oder als Familie am Heiligabend 
wie ein Hirte / wie eine Hirtin zu einer unserer Kirchen. Beginnen Sie Ihren Got-
tesdienst mit einem Spaziergang zur Kirche. Dort wird die Gemeinde  sich drau-
ßen versammeln. Wir werden die Weihnachtsgeschichte als lebendige Krippe 
vorbereiten und aufführen und Gottesdienst feiern. 

Bitte melden Sie sich vorher über die Gottesdienstseite 
www.ev-kirche-weisweiler.de/heiligabend 

bei uns an, damit wir die Namen nachhalten und die Anzahl der Besucher be-
grenzen können. Achten Sie bitte auch auf kurzfristige Informationen auf unse-
rer Homepage, falls wir coronabedingt noch Änderungen vornehmen müssen! 
Am besten tragen Sie sich für den Newsletter ein!

An der Kreuzkirche Dürwiß „Wie die Hirten“

15.30 Uhr Hirtenfeuer 
	 (Gottesdienst eher für Familien mit kleineren Kindern)
16.00 Uhr Hirtenfeuer 
	 (Gottesdienst eher für Familien mit kleineren Kindern)
16.30 Uhr Hirtenfeuer
	  (Gottesdienst eher für Familien mit älteren Kindern)

Im Burghof der Auferstehungskirche Weisweiler „Wie die Hirten“

17.00 Uhr Hirtenfeuer 
	 (Gottesdienst eher für Familien mit jüngeren Kindern)
17.30 Uhr Hirtenfeuer 
	 (Gottesdienst eher für Familien mit älteren Kindern)

Weihnachten findet statt in Weisweiler und Dürwiß

Gottesdienste Heiligabend 24. Dezember 2020
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RÜCKBLICK

Mit zwei Familiengottesdiensten wur-
de in diesem Jahr das Erntedankfest 
gefeiert. Die sonst üblichen Feste 
und Imbisse mussten coronabedingt 
leider ausfallen. Aber mit Unterstüt-
zung der diesjährigen Konfirmanden 
feierte Pfarrerin Kerstin Lube einen 
schönen Gottesdienst zum Thema 
„Trotzdem Danke!“. Obwohl in den 
vergangenen Monaten kein Abend-
mahl mehr gefeiert werden konnte, 
war es möglich, Brot und Wein im 
Namen Jesu zu teilen und in Erinne-
rung an ihn das Abendmahl in Emp-
fang zu nehmen. Dazu wurden allen, 

die teilnehmen wollten, ein Glas-
schälchen mit Brot und Weintraube 
ausgeteilt. Nimm und iss vom Brot 
des Lebens, hieß es dazu. Auch in 
Coronazeiten muss auf dieses wich-
tige Sakrament des Glaubens nicht 
verzichtet werden. In Weisweiler 
überraschte der Ökumenische Chor 
HörMal die Gemeinde mit drei wun-
derschönen Chorstücken, die im Bur-
ghof als Teil der Schlusslitugie unter 
freiem Himmel vorgetragen wurden.  
Es gibt auch unter Corona-Bedin-
gungen Dinge, die nicht schöner sein 
könnten als dieses Erntedankfest!

27. September / 4. Oktober  
Trotzdem Danke!



RÜCKBLICK

Leider musste die Konfirmanden-
fahrt nach Ameland, wie sie seit vie-
len Jahren stattfindet, in diesem Jahr 
abgesagt werden. Zu hoch waren die 
Krankheitszahlen in den Niederlan-
den Anfang Oktober. Als Alternati-
ve kamen die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden für diese Zeit täglich 
im Gemeindehaus Weisweiler zu-
sammen. Nach einem aktionsreichen 
Auftakt am Samstag hieß es an den 
Wochentagen in kleinen Gruppen 
mit dem Engel Holk unterwegs zu 
sein, um herauszufinden: „Brauchen 

Menschen Gott?“ Zum Abschluss 
fuhren Pfarrer Wolfgang Theiler und 
Jugendleiter Armin Mannich mit Un-
terstützung der ehrenamtlich mithel-
fenden Jugendlichen und der ganzen 
Konfi-Gruppe in den Hochseilgarten 
nach Hürtgenwald. Hier konnten auf 
den Seilen und Brücken hoch in den 
Bäumen die Corona-Masken abge-
legt werden und alle sich so richtig 
austoben. Der Höhepunkt einer er-
folgreichen Woche, die ganz anders 
war als ursprünglich geplant.

10. bis 17. Oktober  
Konfirmandenwoche 



RÜCKBLICK

30. Oktober  
Halloween mit Luther

Etwa 10 Familien mit ihren Kindern 
waren der Einladung gefolgt, am 
Vorabend des Reformationstages, an 
dem auch Halloween gefeiert wird, 
sich auf die Spuren der Bedeutung 
des 31. Oktober zu begeben. Dazu 
hatte sich ein Experte in der Figur 
des „Wolfhart von Dürwiß“ eingefun-
den, der im Mönchsgewand kundig 
in die Herkunft des Reformationsta-
ges und der Halloweengebräuche 
einführte. An sieben Stationen rund 
um die Kreuzkirche erzählte er die 
spannende Geschichte des vor 500 
Jahren in Thüringen geborenen Mar-
tin Luthers. Wie er im Sturmgewitter 
gelobte, Mönch zu werden. Wie er 
die befreiende biblische Botschaft 
wiederentdeckte: „Habt keine Angst! 

Gott hält zu euch, komme, was kom-
me!“ Wie er deshalb vom römischen 
Papst zum Ketzer erklärt und von 
Kaiser und Mächtigen in Worms zum 
Tode verurteilt wurde. Wie er auf der 
Wartburg in Eisenach versteckt und 
schließlich in Wittenberg erfolgreich 
seine neue reformatorische Lehre un-
ter das Volk bringen konnte. Wie eine 
neue Bewegung der Freiheit und 
eine neue evangelische Kirche ent-
stand. Ja, ja, man muss es unbedingt 
wieder erzählen! Damit deutlich wird, 
wir müssen uns nicht fürchten, vor 
keiner Macht, vor keinem Menschen, 
vor keiner Zukunft, am allerwenigs-
ten vor Gott, der uns Mut machen 
will, für Wahrheit und Barmherzigkeit 
einzutreten.



Das zusätzliche Gedeck
Ein Platz ist für Jesus! In einigen Fa-
milien gibt es diese Tradition. In Po-
len beispielsweise ist sie ein fester 
Bestandteil des Weihnachtsessens: 
Auf dem festlich gedeckten Tisch 
steht ein zusätzliches Gedeck. Dieser 
Brauch erinnert an die Weihnachts-
geschichte, als Maria und Josef in 
Bethlehem keine Herberge fanden. 
Der Platz für Jesus am Esstisch drückt 
aus: Er ist präsent und mitten unter 
uns. An Weihnachten feiern wir sein 
Kommen in die Welt.
Das zusätzliche Gedeck hat noch 
eine Funktion – es steht für einen un-
erwarteten Gast bereit. Das kann ein 
verspätetes Familienmitglied sein, 
ein Freund oder Nachbar, der allein 
ist. Vielleicht aber auch ein Reisender 
oder Fremder. „Ist ein Gast im Haus, 
so ist Gott im Haus“, lautet ein altes 

MONATSSPRUCH DEZEMBER

polnisches Sprichwort. Das hohe Ge-
bot der Gastfreundschaft war schon 
in biblischen Zeiten eine gesellschaft-
liche Verpflichtung. Mit seiner Einhal-
tung steht Gottes Segen in Verbin-
dung. Damit waren insbesondere die 
Versorgung und die Beherbergung 
von Reisenden gemeint. 
Die Fürsorge, besonders für Schwa-
che und Bedürftige, bezieht Jesus im 
Matthäusevangelium auf sich selbst: 
„Ich bin hungrig gewesen, und ihr 
habt mir zu essen gegeben. Ich bin 
durstig gewesen, und ihr habt mir zu 
trinken gegeben. Ich bin ein Fremder 
gewesen, und ihr habt mich aufge-
nommen.“ Auf die Nachfrage, wann 
das gewesen sein soll, antwortet Je-
sus: „Was ihr getan habt einem von 
diesen meinen geringsten Brüdern, 
das habt ihr mir getan.“

Detlef Schneider



VERANSTALTUNGEN

Dürwißer Frauenkreis jeden 2. und 4. Montag im Monat 17.30 Uhr
Kontakt: Richarda Huestegge Tel. 02403 8097955

Frauentreff einmal im Monat nach Absprache 20 Uhr
Kontakt: Michaela Urban, Tel. 02403 51240

Kreative Nähwerkstatt Nähkursus Dienstags 19.30 - 21.45 Uhr
Kontakt: Helene-Weber-Haus, Tel. 02402 955621

Literarische Teestunde einmal im Monat mittwochs 20 - 22.15 Uhr
Kontakt: Helene-Weber-Haus, Tel. 02402 955621

Kinder- und Jugendarbeit

open house für Kinder ab 6 Jahren
Dienstags von 16 - 19 Uhr

Dingsclub für Kinder ab 6 Jahren
Mittwochs von 16- 20 Uhr

Ev. Gemeindezentrum Dürwiß, Konrad-Adenauer-Str. 35

Aufgrund der aktuellen Lage kann es zu Änderungen  
bei unseren Veranstaltungen kommen.  

Bitte beachten Sie die Hinweise auf unserer Homepage!  
Für einen jeweils aktuellen Informationsbrief an Ihre Email -  
Adresse tragen Sie sich gerne für unseren Newsletter ein.

Alle Informationen finden Sie auch auf  unserer Homepage:
www.ev-kirche-weisweiler.de
www.ev-kirche-duerwiss.de
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Auflage: 1600 Stück  Druckerei Bohren, Aachen

Quellangaben Fotos | Titelbild, S.1, 2, 4, 9, 13, 16, 17: gemeindebrief-evangelisch.de | 
alle sonstigen Fotos falls nicht anders angegeben: © Evangelische Kirchengemeinde Weisweiler-Dürwiß.



VERANSTALTUNGEN

Frauenkreis Weisweiler jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 15 Uhr
Kontakt: Irene Görgen  Tel. 02403 65144

Ökumenischer Chor 
HörMal

Montags 20 - 22 Uhr
Kontakt: Gemeindebüro Tel. 02403 65265

Beratung für
Flüchtlinge

Donnerstags 10 - 12 Uhr im Gemeindebüro
Kontakt: Freya Lüdeke, 
während der Sprechzeiten Tel. 02403 65265
in dringenden Fällen Tel. 02461 975614

„Mehr als Deutsch“ Sprachlerntreff für Flüchtlinge
Dienstags und Donnerstags von 9 - 12 Uhr

Bibelkreis vierzehntäglich dienstags, 18.15 – 19.30 Uhr
Kontakt: Beatrix Niessen Tel. 0176 53665611

Kinder- und Jugendarbeit
open house ab 6 Jahren, donnerstags 16 - 20 Uhr, 

freitags 16 - 21 Uhr

Indoor Soccer montags 16 - 18 Uhr 
in der Sporthalle der GGS Weisweiler

Ev. Gemeindezentrum Weisweiler, Burgweg 7

Gemeindebüro | Petra Trieb
Tel. 02403 65265
Fax: 02403 989143
Burgweg 7, 52249 Eschweiler

Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr, 9-12 Uhr
weisweiler@ekir.de

Pfarrer | Wolfgang Theiler
Tel. 02403 65265
Mobil 0177 5692049
wolfgang.theiler@ekir.de

Pfarrerin | Kerstin Lube
(zur Zeit in Mutterschutz)

Jugendarbeit | Armin Mannich
Tel. 02403 65202, 0176 60028715
kijuclub@gmx.de

Diakonischer Seniorenbesuchsdienst 
Kerstin Jansen
Tel. 02403 32956 oder 0160 7700391
kerstinjansen77@web.de

Küsterin Dürwiß | Sarah Ködderitzsch
Tel.  02403 54599 oder 0163 9182982

Küster Weisweiler 
Detlef von Brandt | Mobil 0160 944 246 22
Tom Hermann | Mobil 0157 53510749



Montag (Weisweiler)
Indoor-Soccer
von 12-27 Jahren
auf dem Driesch 28 
16-18 Uhr

(Qualifizierte Jungenarbeit, 
Teilnahme an drei Turnieren in der 
Region) 

Fällt voraussichtlich bis Ende des 
Jahres aus.

Dienstag (Dürwiß)
Open House
ab 6 Jahren
16-19 Uhr

Offener Treff mit gelegentlichen Events, 
z.B.  Kubbturnier, Papierfliegerwettbe-
werb, Weihnachtsbasteln u. v. m.

Mittwoch (Dürwiß)
Dingsclub
ab 6 Jahren
16-20 Uhr

Siehe Dienstag

Donnerstag (Weisweiler)
Open House
von 6-27 Jahren 
16-20 Uhr

Offener Treff mit gelegentlichen Events, 
z.B. TTennis-, Billard-, Airhockey- und 
PS4-Turniere, Escape-Room in Planung, 
u.v.m.

Freitag (Weisweiler)
Open House
von 6-27 Jahren
16-21 Uhr

(Open House findet freitags 
14-tägig statt.)

Siehe Donnerstag

Bis Ende des Jahres ist voraussichtlich 
jeden Freitag geöffnet.

JUGEND

nach den Sommerferien konnte ich in unseren beiden Jugendzentren Whi-
tecastle und DINGS wieder für 9 Besucher pro Tag da sein. Man sieht, dass das 
Bedürfnis der Kinder stark ist, weiter zu uns zu kommen, die Plätze, die ich an-
bieten darf, sind meistens belegt. 
Kommt vorbei, bringt Euch ein, ich freu mich auf Euch,

Euer Armin

Liebe Gemeinde,



JUGEND

 Hallo ihr kleinen und grossen 
 Schauspieler/innen ab 7 Jahren, 

wir suchen euch für drei Teams, die am 
24.12. beim Krippenspiel in Dürwiß oder Weisweiler 
mitmachen, ihr sollt die Krippe zum Leben erwecken!

 

Termine an Heiligabend für Team 1, 2 und 3:

Dürwisser Krippenspiele am 24.12.: Team 1 (15.30 Uhr), Team 2 (16 Uhr)

Weisweiler Krippenspiel am 24.12.: Team 3 (17 Uhr) 

Wir suchen dich für eines von drei Teams, zwei Teams treten in Dürwiß 
(15.30 und 16 Uhr) und eins in Weisweiler (17 Uhr) auf. Ihr braucht nichts 

auswendig lernen, aber ihr dürft es natürlich. Ihr sollt an Heiligabend nur Text 
ablesen und vielleicht ein paar Szenen nachstellen, vielleicht fällt uns ja auch 

noch was Tolles ein.

Dafür wäre es gut, wenn wir uns vorher zusammen ein paar Probentermine über-
legen würden. Bitte meldet euch bei mir über Handy, whatsapp, wie ihr mögt.

Denkt bitte dran, dass ihr fließend lesen können solltet und auch am 24.12. Zeit 
habt, zu einem der Weihnachtsgottesdienste zu kommen. Ganz toll wäre es, 

wenn wir vom Alter her zwei Grundschulkindergruppen und eine weiterführen-
de Schulen-Gruppe bilden könnten. 

Meine Telefonnummer: 0176 60028715

Kommt vorbei, bringt euch ein, ich freu mich auf euch!

Euer Armin



ANKÜNDIGUNGEN

5. Dürwißer Adventskalender

Zum fünften Mal ergeht die Einladung zur Teilnahme am 
ökumenisch ausgerichteten Dürwißer Adventskalender. 
Jeden Abend vom 29. November – 20. Dezember 
findet um 18.30 Uhr ein Zusammentreffen an einem 
adventlich gestalteten Hausfenster in Dürwiß (ca. 20 
Minuten Dauer) mit Musik und kurzen Texten statt. 

Alles steht jedoch unter dem Vorbehalt der Corona-
Situation, ob wir überhaupt zu den adventlichen Veran-

staltungen einladen dürfen. 

Die Informationen dazu und zu den Orten und Terminen finden sich in den 
Schaukästen oder auf unserer Homepage.

1. Advent - 29. November

      11 Uhr 	 Familiengottesdienst in der Auferstehungskirche
18.30 Uhr 	 Dürwisser Adventskalender in der Kreuzkirche

2. Advent - 6. Dezember

      17 Uhr 	 Auferstehungskirche - Musikalischer Adventsgottesdienst

3. Advent - 13. Dezember

      10 Uhr 	 Adventsgottesdienst in der Kreuzkirche

4. Advent - 19. Dezember

      10 Uhr 	 Adventsgottesdienst in der Auferstehungskirche

Ob und wie die Gottesdienste stattfinden, werden wir erst kurzfristig 
entscheiden können. Es wird auf jeden Fall Rücksicht genommen auf alle 
Coronavorschriften und jeweilige Live-Streams über einen Internetlink sind 
geplant. Aktuelle Informationen auf unserer Homepage oder durch den 
Newsletter!



ANKÜNDIGUNGEN

 Literarisches Viertel - ein Abend mit Büchern 

Sobald die Coronalage es zulässt, laden wir ein 
zum literarischen Viertel. Bücher und  
Menschen begegenen sich in gemütlicher 
Atmosphäre.
Freitag 19. Februar, 20 Uhr 
Gemeindezentrum Weisweiler
Bitte erkundigen Sie sich nach dem aktuellen 
Stand und melden Sie sich an: 
Tel. 02403 65265  
email: silvia_moritz@hotmail.com

Miteinander in Kontakt zu sein, ist ein existentielles Be-
dürfnis. Auch für Jesus war das Unterwegssein mit Men-

schen und zu Menschen hin essentiell. Die Begegnun-
gen mit Jesus Christus prägen die Geschichten des 
Lukasevangeliums und sind der Stoff, aus dem die 
Ökumenische Bibelwoche 2020/2021 mit dem Thema 
„In Bewegung — in Begegnung“ gewebt ist.

Wir lesen miteinander ausgewählte Texte aus dem 
Lukasevangelium, lassen uns anregen zu eigenem Ver-

ständnis und persönlichem Austausch. Als Frucht der    	
	 intensiven Arbeit an Texten und Verständnismöglichkeiten werden 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer den Gottesdienst zum Ökumenischen 
Bibelsonntag am 31. Januar 2021 gestalten.

Termine:
jeweils Donnerstag, den 14. Januar,  21. Januar und 28. Januar 
immer von 20–22.15 Uhr, 9 UST

Referent: Pfarrer Wolfgang Theiler 
Anmeldung: Tel. 02403 65265 oder Email weisweiler@ekir.de
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum Weisweiler

„In Bewegung — in Begegnung“
 Zugänge zum Lukasevangelium



ANKÜNDIGUNGEN

Weltgebetstag der Frauen 

Am Freitag, 5. März 2020, findet der Welt-
gebetstag der Frauen statt mit Bildern und 
Texten von Frauen aus Vanuatu im Südpazi-
fik. Ob er in Eschweiler wie in allen Jahren 
mit einem ökumenischen Gottesdienst ge-
feiert werden kann, steht zur Zeit noch nicht 
fest. Es wird aber auf jeden Fall eine Reihe 
von Gottesdienstübertragungen im Fernse-
hen oder im Internet geben.

Diesem Gemeindebrief fügen wir die Informationen zur diesjährigen Diako-
niesammlung im Advent bei. Sie können Ihre Spende gerne mit dem Über-
weisungsträger auf den Weg bringen oder im Gemeindebüro oder im Gottes-
dienst abgeben.



7 WOCHEN OHNE



Datum Auferstehungskirche
Weisweiler

Kreuzkirche
Dürwiß

29.11. 
1. Advent

11 Uhr Familiengottesdienst 
Pfarrer Theiler

18.30 Uhr Dürwisser Advents–
kalender, Pfarrer Theiler

06.12. 
2. Advent

17 Uhr musikalischer 
Adventsgottesdienst, 
Pfarrer Theiler

13.12. 
3. Advent

10 Uhr Adventsgottesdienst 
Pfarrer Theiler

20.12. 
4. Advent

10 Uhr Gottesdienst mit advent-
lichen Liedern, Pfarrer Theiler

24.12. 
Heilig Abend

Gottesdienst am Hirtenfeuer 
17  und 17.30 Uhr

Gottesdienst am Hirtenfeuer 
15.30, 16.00 und 16.30 Uhr

bitte melden Sie sich an unter
www.ev-kirche-weisweiler.de/heiligabend

25.12.   
1. Weihnachtstag

11 Uhr Festgottesdienst in St. Barbara
Pfarrerin Sommer

26.12. 
2. Weihnachtstag

10 Uhr Festgottesdienst 
Abendmahl (Wein), Pfr. Theiler

31.12.
Silvester

17 Uhr Jahresschlussgottes-
dienst, Abendmahl (Wein) 
Pfr. Theiler

03.01. 10 Uhr Pfarrer Theiler

10.01.
1. So. n. 

Epiphanias
10 Uhr Prädikant Wussow

17.01. 11 Uhr Familiengottesdienst m. 
Konfirmanden, Pfarrer Theiler

24.01. 10 Uhr Pfarrer Müller Thór

31.01. 10 Uhr Gottesdienst zum 
Bibelsonntag, Pfarrer Theiler

07.02. 10 Uhr Pfarrer Theiler

14.02. 11 Uhr Gottesdienst zum Valentinstag in der
 Paul-Gerhard-Kirche Langerwehe, Pfarrer Müller Thór

21.02.
Invokavit 10 Uhr Pfarrer Theiler

28.02.
Reminiszere 10 Uhr Pfarrer Theiler

07.03.
Okuli

10 Uhr Gottesdienst unter dem 
Motto: „Frauen beten“


